
NÜTIZ

Die THTUNG FibCWFüNICS CORP. erste:l‘: fi‘eeee HR: .uch {uer die
Renutzer des 1ÜTUNG TPC'EÜÜÜ.
füpien. 2ULh Pur au«7ug_4eiee. beJLerfv
Firma.

I'P
I r- L_. 'T‘

Fuer EUUH+UE|19 Druakfehler. Eder n; n .qen Ir Lcr dnutschen
Uebereetzuhg. kann die TATUNE -1ELT .;1 »RP. ni„ht haftbar
gemacht werden.)
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Anweisungen

Dieses Handbuch wurde erstellt um oln u„gang mit Cum Computer
zu erlernen und so Wirtschaftlichke t und Effizienz zu erreichen.
Wenn Sie ein wenig Zeit und äufmeri amkuit mItLrlngen, sollte es
nicht schwer sein die Handhabung des c—Eüüu zu rriernen.

Der TPC-EÜÜÜ ist das idea e System +ue| lauämann. Jandwerker oder
Freiberufler;
Die Verarbeitung von grossen Daten„enotn. sowie F nenzrechnungen
oder Steuerungsau+gaben sind Kein :i„o hm.
Der Rechner verarbeitet die ganze F éew1u der LF'J 2 Software.
Damit steht dem Anwender das groes: bo%iuaremhi;eb-t der Welt
zur Ver{uegung.

. P

Der TPC—Eüüß ist von Hause aus e.n EC Mit eigenem Speichermedium
und Schnittstellen.
Er kann Jedoch auch als Terminal ei
werden.
Sollte der TFC—EÜÜÜ als Terminal be ut werden. so ks
andere Terminals simulierin. wenn der Haurtrechner die
entsprechenden Kontrollcooes oder Tabellen an den TFC—ZÜÜÜ sendet.

‚u. Hauetcompc er benutzt

.nn E'I"

Huspacken des TPCrZÜÜÜ

Üe{{nen Sie die Verpackung nicht m. ilwirien nus: seitren Hegen—
staenden. Sie koennten damit den Ru xL1! 2
beschaedigen.
Nach dem au;pscken prue{en :.e Lit'n "V :13; HaL, .pd
Hendbuecher vorhanden sind.
Sollte dies nicht der Feil sein. We„„ n 5:: sich n Ihren
h. Ü':“Haendier.

i

‚f
‘

Die Herreciung sollten Sie euliuie ' . .1 ein u: einig en des
Geraetes bei einem etwaigen Fehler . ii' Drigin: Herseckuhg fuer
Sie einfacher ist.

Ihren Computer so auf .nr r ?:hreib Oder arbeits-
alle Stecker gut zu err i h;n sind.
arau€ dass der Ventilaiar av; n9 immer frei ist und
cirkulxeren kann.

tisch. d„
Achten 1'

Stellen E

3 i

die Luft ”Ü
.



1 .3 Zusammenbau und Start

BiId 1—1 zeigt das TPC-EBÜB Compur„re‚:tem.
CPU. Bi15chirm und Tagtatur.

Bildschirm Leu+w B LFU 1-

5i1d 1"1 Vorderaneicht

Sicherung Steckdose DiD-Echa1t r ‘:n\ronsc. Expaneion

flonitor 8”'Laufwer¥e ,trA ‘ Schnitt.1:1ie



Nehmen Sie alle Kabel und Verbindu„g;n
in die daiuer vorgesehenen finschluess .

und ste

Als naechsten Schritt nehmen sie was
den Rechner ein.

Nun ist der äu+bau des Rechners komplett

Druecken Sie den Einschaltknoof
es ertoent ein Piepton.

ein. Er leucht

‘Links oben im Bildschirm sollte «.n V einer St

R
.—\I'Fu; r.Nehmen Sie die temdiskette aus fh:„r Uerpac

sie diese in das rechte DigketteqlaJémc. mit
nach oben ein.
Legen sie den Uerschlusshe
Druecken Sie die Funktions

de: Laufwerkbe
ta '51“.

l
ste

Ist das Booten Korrekt
Heldung.:

verleuFen. erscueiJ

zß—u 4K iHTUHG DDS UERS. X.XX

Q)

64K bedeutet.
Zeichen hat.
Die Versionsnummer gibt den aktuci"„w
an.

dass der Rechner <i. Cl

Das "ä?" Prompt teilt Ihnen
firbeitsbereit ist.
Das Lau+werk A ist Ihr Standaro‘
Befehlen ohne Lau+werksangebe s iP H

mit. GP

Sollte Ihr Es.dschirm Ihnen nacn
anzevgen. schalten Sie aus und L
werbzndungen und die Systemdiskctie.
Danach den Bootvorgang wiederhe
Erscheint denn noch nicht die [d
mit Ihrem Haendler in Uerbindu;g.

Die Fa. TATUHG empfiehlt
Ihrer Systemdiskette zu
Die Üriginaldiskette sol
aufbewahren. (Safe etc)

wollen Sie die Funktionen des
Diskette im Bildschirm aueli ten

Dies geht folgendermassen 'F‘ |‚n‘v' CJ -
v u

Hauptstromi

‚emorysoe.„n

Stand de:

or.ignt*Meldun:.

I: r. I-

bei

abgeschlossen.

e: {at auf und

rich blinken.

Hund
: [Tl

und legen
äuikleber

i—nebüot e t nwird

„iidschirm folgende

Laufwerk

d-e bei elir
ern F.

ll
l Ä. m Ä Zrsetzen

Sicherungscopy

. {I ürt

so nuessen Sie Ihre



DIR {CD}

Der Biidschinm

A:
A:
A:
A:
A:
A:

P1P
DUMP
LOAD
MODE
F

HTS

CÜH
CUM :
COM
COM :
DAT :
COM :

ED
SUBMIT
REFORM
DCOPY
FUNCTION
XSUB

CUM :
COM
COM :
CUM :
CÜM :
COM

‘Um
B eine formatierte und mit dem

Dann kopieren Sie 311e Files

PIP B:=Q:*.i[U] (Ch)

Das System kopiert nun
uergieicht anachiiessend beide
dass die Küpie Korrekt erfoigt

Bei dieeer
angezeigt.

art zu kopieren wir;

Ist der
dem ä) Prompt.

Nehmen Sie die Originaidiskette
die Kopie ein. Booten Sie das

HCHTH

III den Rechner
die in den Lau{werhen

I
I

l
l

i
i Eevor Si
i be4indi|
l
I

I
I

Jedes Fi‘

Kopiervongang beendet Cr

ausachei

STPT
1 iSI .

iÜLN
QEWQP
HÜUCPM

„v i

't .

eine Sicherungsdiskette zu ersie
S)’ ": T.

1
e 'i

zeigt nun folgende: Format.

CUM :
CUM :
COM
EUM :
COM :

legener,
I

n

i E‘

mvwerk
.‘illl: i“ um ‘_

sich Üfi

J Jerk H km

.„tiernen
;a:ketten.

DJT
F1
DU
l: FITEST
FHTEST

r
ale

rSehenen

4güite

COM
COM
COM
COM
COM

HECK

in Laufwerk
Diskette ein.

nach B und
rnerzuateiien.

Eiidachinm

‚echner mit
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RUSH]: III
CP/M BETQILBSSYSTEM

Erkiaerungen zu CP/M

Auf eine eingehende Erkiaerung zum CP/H Betrieberatem wurde
hier verzichtet, da fuer CP/H genuegend deutscheprachige
Literatur am MaPHt vorhanden ist.

2.8. CP/M Handbuch mit MP/M von RJCnay Zaks.



Seite 6

RUBRI‘ 4
TPC"2ÜBB EÜFTHHR_*.FLEIVERUHGEH

REFORM

DaS FEFURH—Programm bereitet ei.e i „kette im Standard IBM single
denaity format oder im TATULG d-uu.e revzity Format vor.

Nach erscheinen des CP/M Prümgteyniie A) geben Sie den Befehl

ä>REFÜRM {er}

ein. Es erscheint folgendes HSnL» aus jam Biiaevnirm.:

YSTEH nuriT RüUTIni .......... THTUNG TPÜ-EÜÜÜ _
U SIÜN f.2:

S

ER

3“ SINGLE SIDE. SIHSLL EI.ITY FORMA?
5.25" SINGLE SIDE. 9S IJI FORMAT
5.25" DDUBLE SIDE. 9S 7 1 F FHHT
3" SINGLE eine. DOUBLE r-JE TI FÜRMMT
a" UUUBLE SIDE. DDUSIE D III FORM“.
RESESDED‘
END THIS PRüeeAMM'U

ll
ü

ß
ll
ü

m
r-

SELECT FORMAT OPTION E; HUHEE:

Geben Sie die gewueneunte Humner es . m t de; I F rmS: lie die
Diskette verbereiten Hüllen.

ES erscheint EU? dem BildSChirm {J i Abfrage hath dem
Laufwerk. das {ermatieren 5011.

INPUT DRIUE NAME (Htg‘L.DJL

Nach Eingabe des Laufwerträrene h „t der For i‘IEFUDPgaflQ
und die Jeweiiigen Tragt; u ;;pr ‘Ü%%J1HF
hexadezimaier Form Sichibar.

Nach dem Formatieren der D5«Lei' ‚ n :7EE ”Eu in des Laqerk
eingelegt werden und mit Refurn ‚x, ‚ester FD: .tiert werden.



DigkettenuFoPmate

DISK TYPE DENSITY

: vIRTUAL 1 ——————— z „WM A
; a" . : SINGLE : SINGLE
: 5 1/4" : SINGLE : DOUBLE
: 5'1/4“ : DOUBLE : DÜUBLE
z a" : SINGLE : DÜUBLE
i S“ DOUBLE DOUBLE
€ HARD DISK

DCHECK

Um eine
ruft man

neu {ormatierte Diakwt'e
dseges Kommando auf.

Nach Eingabe man DCHECK EPECÜEIHt

TATUMG MOS SYSTEM DCHFCH h
VERSION 2.6

L 910E.
INGLE EIDE.
ÜUBLE SIDE. ?5

DOUBLE
DOUBLE

. EHECK a" EEHGIE SING};
CHECK ?.35“

. CHECK 5 J
CHECK 5

. CHECK 3“
END THI

; ä; r.
J

E
E

a
m

n
m

m
»

a

PLEQSE MHHE SELECTION :

TRHCH
£31

_)_‘
.r‘I

\.-.. i.

3K

Seite 7

SECTURi i FORMAT
: /TRHCH 1s CF‘AF’FäZ .

melt zu Druefen

I": OISKE;1E
IpräiTE
Em“iTrE

T DISH;TPEi 1
l‘f DIEhLTTE
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Nach Eingabe der entsprechenden NJmmEI und Eingabe des Lauiwevkes
steht im Bildechirm {olgende Meldung:

DISKETTE CHECKENE Hüw

Auch werden die geprueften Tracks in hexadezimaiee Form angezeigt.

Sollte irgendein Track fehlerhaft sein. so wird +digende Meidung
erecheinen.:

.PERMQNENT DISK ERRÜR. TRQCK tt. SECTJF 55. STäTIq xx

tt steht fuer die TracknummEF. ES {aux die
in"

‚euturnummer und xx
steht fuer den Fehierstatue. (5 nu rnhang 3T‘.

I'If
i

wird Kein FEhiEP gefunden so warm»: 1;]gende Meinungen andezei t:ID

FUNCTION EDMFLLIL

PLEAEE INSERT SYSTEM DIErEFTL _L DRIVE A: THEN TYPE RETURN

MODE

Das Programm NUDE gibt dem Benutzer SPY TQTUNG TFC—2ÜBB die
Mdegiichieit. mit ueFechiedenen Di.‚etieniau{wer en zu arbeiten.

Das Eingabeformat Sieht 50 aus:

ifiJDE d n <cr>

Hier Steht “d" {wer dag zu ?endeinh aufberk ein Doppeipunnt
hinter dem Lau{meikenefien). '

Das n eteht +uer den ÜnfEüFEEV: :„n finde Ema .

Füigewde Hoden Bind mJEglich

8" singie Side‘ Singie denfiif rmat
5.25" singie side, 96 TPl +o[n_
5.25“ double side. 96 TPI {01m
8“ singie side. doubie fiensity '‚umat
B" doubie Side. double deneit} „PmatU

Ib
L
tH

Ist die Eingabe küreekt, so meldet e ‚n der C‘ _ {er mit:

SET DRIVE 8: TD MODE



DCÜPY

Das Programm DCÜPY wird bendetiqt 4m eine Dish+tte zu Kopieren.
Auch bei diesem Programm sind miac.r aiie FOFmätv der Udrherigen
Menues morgiich.

Nach Eingabe des Beféhls DCÜPY und
erscheint folgende Meidung:

i entsrechenden Formatnummer

l. CÜPY 3T?{EH
2. COPY Dnfiq
3. COPY aal

SEEECT BY hg._

Jetzt hat man die Hüegiichkeit. im . :mprcg e„me.
Benutzerprogramme oder aiies zu i; ii"ufi.

gHat man die Form des kopieren; g-„imniv wird Ll: +01gt gefragt:

SÜURCE DRIVE (A,B,E.i
DESTINATION DRwE cn.„„_ L n
SÜURCE ON m DESTINa’äTIüH i.
INSERT DISK END TYPE «:u i m READ.

Nun wird mit den kapieren begunnen‚ ‚:‘‚reiqt i‘Pd

READ: nn HPITE: n: aEi.M.: nn

Nach korrekten Beendigung de in Put: r' E 'fl"SCh:.?. JlE FEW dung:

DCÜPT COMPLETE
INSERT SYSTEM DISLETTE THEL i.ß7 x m} MEEH LIME?

iiit dem Programm DCÜFi ist es müE Lia». _uf n; :Lnem Laufwerk
zu kopierän.
Hierbei wird man vom Programm aufvg.‘ iyrt entjniechünd d;e
Diskette zu wechsein.



SETUP

(—|__Hit HiIfe dieses Programmes Kann n UuuteP
geaendert werden.
a.) die Baudrate der
b.) die Standard-densitaet

seriellen Schnitteteiie

in Y

itü 18

wei Parametern

Nach Eingabe von SETUP meldet

der Leuiuerke

Sick der Computer Hit:

TQTUNG HES COMPUTER SYSTEM

BOUT SETUP PROGRAMM. VERSION 2.2

SELECT PRINTER BAUD RQTE FRDM EIL

11H
Süß
686
i‘:
413e

4888
9688

19288

“J
‘—

‘

W
V

D
W

L
U

J
M

"®

Sie Küennen

Die dann

RELECT DEFAULT

Nach der

ÜEHTRÜNIX PRINTER (PGRQLLEL
BQUD
EÄUD
BALE:
EQUD
BQUD
BRUD
BAUD
BAUD

nun

{eigende Heidurg aient

d
m

.m
u3

w
:~

5
.

.
.

.
u

{—1 IP ‘J IT! 2' V. m U m If: ’3 in I‘l 21‘ IT‘ 3 _‚.

IL
] m

8"

>NIHÜ LIST

gRT)

zwiechen ein-‚ DiS Ä weehien.

.1 aus:

HÜDE ‚
EIENSLE 337712‘1 ‘v 1.1

7.25“ SjHGLE 51D
.25“ DÜUFIE

rr
m

U
n

—-! „P€1DL„ i .
“ SINGLE EIDE, um 5;: 'T
" DOUBLE EIDE. HLiä i

TELECT BY NUMERE;

[Ü
[Ü

L”
If

ifienLe:

8" eINGLE SITE.
DOUBLE SIDE. W

SELf-CT BY ihn-12.45.9;



Geben Sie die gewuenschte Nummer ein -ist Kein_Leu{werk C
oder D vorhanden so geben Sie ru: mgr} ein. Es erscheint
feigende Meidung;

INPUT DESTIHQTIUN DRlUt Mr.t:

Legen Sie die Diskette. bei der Sie den ‚doter Jiude
wollen. in das gewuenschte Lauiweru r:
D ein.
Das Setumrogramm speichert den gesenderten Banter auf die

‚Diskette.

Ist alles-korrekt ausge+uehrt er? cIft nie Held mg:

CP/M BÜÜT SECTÜR SUCCESSFL ID T:

MTS

Dies Programm prueft den Memory'Fsr- an auf euentueiie Hardware—
fehier.
Geprueit werden kann der Bereich vin üäUUH bis tjaüH.
Unter HSÜÜH iaeuit das Programm 2e o t und newer :EBBH liegt
der CBIDS—Eereich.

Nach Start des Programms meidet e 5L c‚ee mit:

Memory Test Uer 1.8
Rande -

Auf dem Bildschirm erscheint nacn r.r:er Zeit
Der RAM Speicher ist fehierfrei.

UK.III

Wird eine {ehierhaite Ppeicherze: - erden,
Computer mit einer Reihe von Mumm l: m
Änhand dieser Nummern kann die defekte
werden.

Il fl LL 1-1
- h m If1 ’i ’0 q

:EICt: uneit ermitteit

CRTEST

Das CRTEST—Programm ist ein Dem=n_ty Iv ipPQalH‘ das die
Moegiichkeiten des Biischirms dcr I. I.
Dargesteiit werden 16 KOmbinBtICh „.
HALBE HELLiGKEIT, INVERTIERTLR Li'w‘. i?3.UNiLHöWHQ1CHEN.ELIHhEN
usw.
In der 23 Zeiie erscheint d:e He“we

TYPE <I--_sc> Tü RETURN saw-:I'm
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FUNCTION

Das Programm FUNCTION gibt Ihnen div Hoegiichkeii die vorhandenen
sechs Funktionstasten nach Ihrer Lucnephen mit E fehien oder
Be+ehisfoigen zu belegen.
wenn Sie das Funktionsprogramm 5t‚r FT wird Ihnen die Standard-
belequng‚der Tasten angezeigt.:

TPC—ZBGB FUNCTION UTILITY U 2.62 irf: mm.dd/yy

FUNCTIÜN-HEY F1 DEFQULT: DIRÄCH;

FUHCTIÜIN HEY F2 DEFAULT DIR einer:
FUNCTION iEY F3 DEFAULT STQTfCR.

FUNCTION her F4 DEFAULT STAT Bllk,
FUNCTIÜN HEY F5 DEFQULT P1P<CRF

FUNCTION REY F6 DEFAULT PIP ?:TH;-.~ 7F»

DD Yüu LJFMT MODIFY (Y/N) ?

Sind Sie mit der Standardbeiegun; er ‘anden. 30
Sie hier “H“ ein.
Moiien Sie die Tasten andere belea_r „r guittie UH Sie mit “T“.
Auf dem Biischirm erscheint die H: Jung:

'D m U‘ '1: 3
FUNCTION KEY äF1*Fö) HUHäLH (1 F —}

Geben Sie die zu sendernde Hunn„;
etehenden Text.
Meilen Sie keine :weite iaete mehr Ei'fiv n. so L..L;"+ ee
wenn Sie die ESEQPEmTaete (EFF) C‘rcLhefl.
Hun haben Sie des Funktiüne
Eat nach Ihrer Eingabe heieg
Die Laenge der Kommandüe, die ::„ . r Funktie :_re5ten
ebiegen kcennen. darf maximal 1; ”a ‚en betragen.
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Zusammentassung der Uttlity-Pwügramme.

REFORM Formatiert Diskette

DCHEÜK ' Prueft Disketten

MODE Ueraendert Diske;t:p.eu1uerke in .„ren Parametern

.DCQPY _ Kopieren von ÜiiFet_:

SETUP ' ' Setzt Drucker-[53.14.3 3+;— ma Star-lea d -Fuer‘ Disketten
MTS Süeichertest

CRTEST Monitor—Demonstrivlrn

FUNCTION Beiegen der Fun t u„:ta:ten.

RULtLa'J
TF1; r, L.l f‘

Die Tastatur des TPC—EÜBE iat +„ : 1wrwaiien 34.39teiit:

) Alphanumerischer Teil
.) Numeriicher B1ocK
.) Funktionstasten
.3 LED Anzeigen

tämmfimfiamafiäanma „mwt
”' ° ‘ 1 ' Y .” ' _«’2 ‘31) t__ :11?EflÜÜEJL—EEIÜJEÄÜ ' 1,75515] ‘71? 73‘ j- EEQBQQLEQLQE; " 13:3 “73] *3

Q:*f„ifiä 1- -A_ l. 13M
3L

Bild 6"l TPC-ZÜÜÜ Standard Taste
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Numerische Tastatur

Die numerische Tastatur soil {uer Kalkulation und Finanzzwecke

benutzt werden. Sie ermoegiicht ein echnelies eingeben von

Zahlen—Heionnen.
Die Taeten diesee Blockes arbeiten Jeüüfih nicht in Verbindung

mit den Tai‘Eh SHIFT. CAPS LOCK oder CETL.

'Die ENTER Taete erzeugt den gieicheu L‘je wie die Taete LINE—FEED
auf der alphanumerischen Tastatur.

Die TQB Teete iet eben€alie identiaen mit der regte au? dem

eiphanumeriechen Teii.

Die anderen fuenf editier Te;ten Lli; INS. LINE LEL. CHAR INS.

CHAR DEL und INS OFF sind nur im Ttimiiaimodue ÜIJ. ueber

Programmierung in Anwenderpreqrammin eatiu.

Der numerische Biück sieht {eigendii 2-:en au If:

{Et-1536353
LEBE]. ~
Bil—JUICE
BSE}
ÜÜÜL

Eiid bei Humerrecue Tastatur.

D
IM

-1
2M

fiiphenumerieche icetetur.

6.2.1 Ailgemeines

Die alphanumerieehe Taeiatur ;nt9L r> jem

ES eind aiie Buchefaben. Summ«r:ei_i i. ‚abe

Funktionen vorhanden.
Taeten. die eine beenndere Funktic; i ‚en werd;n +eigend
erieeutert. ’

ESC}; Standard.
i\.er und Shi{t



6.2.2 RESET

Die Reset-Taste setzt den
ioescht den Bildschirm,
mit der-F1

6.2.3 SPACE

Die Leertaste erzeugt den EaCII-iJ e
T-‘i h:

oder bootet
Teste.

Hit Hilfe digger Taste küennen
geioeecht
werden.

6.2.4 SHIFT

Diese Taste

werden oder Abeteende

wandelt Kleinbuchsta
In Uerbindung mit der CAPS LUCK?
umgekehrter Richtung.

6.2.5 CTRL

Dieee Teste erzeugt
Zeichen

6.2.6 ESC

Die Eecape Taste
TPC*2888 fuer

in Uerbindunc
einen entsprechenden CP/H

i l_:‚ j.’erzeugt den _
einige Programmeuetg

echirmsteuerung benutzt.

6.2.? DEL

Durch
Dieeer

6.2.8 BREAK

Die Break-Taste erzeugt der

druecken Taete mi:ddieeer
System‘J am igrO'Cc-cie wird

Code

Computer in den
L} :V '5

r

T

‚a

rm.

preuercode.

.;. a]

x--':l+E' S

Termin=I-Müdue.
System .h Verbindung

Hex.
reberechr eben. bzw.

Horten erzeugtn vei

rueechCLaben um.
ei+dlgt ü es in

cinEm ainhanumeriechen

Üude wird beim
=er die Bildw

i1
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6.2.8 LED änzeige

Bild 6—3 LED anzeige

6.3.1 Phragen Programmierung.

Der TPC-EÜÜÜ ermüeglicht ee dem i vi a mierer e.n 14 stellige
Zeichen+blge In einen Buffer zu p „’ ammieren unc Jederzeit
ueber Control und Semikolon 5u¥:u:u<en.

1| |l II J. eDieae Programmierung laeu+t {alge„ _rma:"J

CTRL ESC (Die LED P
Geben Sie die Bucket
CTRL Semikolon (Die

der Text am Bi
Semikolon.
‘euprügrammierung bitte g zhritte 1...: wiedelholen.

-(I
I

i‘d
"‘

‚
‘4

V
V'

V

J: UT Ü

hl. x. F‘
J_

_I
C *3:

{Jerden mehr als 14 Zeichen eingege;t a: meldet gich der Rechpqr
mit einem Piepton.
Ein ausachalten. ÜdEP ein RESET on; t'iunrs. lu.
Speicher.

If‘ „ht diegen
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6.3.2 SHIFT LOC

Ist die SHIFT LDC Taste gedrueckt. eo leuchtet die LED "SHIFT"
auf und der Rechner wartet auf eine Eingabe.
Die Bilechirmausgabe wird fuer diese Zeit angehalten.
Diese Funktion ist gleich dem CTRl S bei CP/M.‘
Ein weiteres druecken schaltet die iE[ ab und bringt den Rechnen
in K19in5chrift~Modu5.

6.3.3 CAP LÜC

Diese Taste echaitet nur dag Hlph jet in Groeeluehetaben um.
Alle anderen Tasten behalten ihre funktiüfi. 2.E. Zahlen 6-?
Im CP/M Editor erzeugt auch die:e Jeete den ETFL S Code.

6.3.4 LOCAL

Diese Taste schaltet die Tastatur zii‚:ien ON LINE und
ÜFF LINE um.

6.4 Spezial Funktions Tastatur.

6.4.1 Cursor—Bewegungen.

<-— CURSOR LEFT F*.
__> CURSOR RIGHT EEL xi„ 18 27

i CURSOR UP FE rr BC 37
fl CURSOR DOWN {8' “T ER BB ”T

TQB CURSOR TQB LEU C 1‘ U9
COLUMN BQCH i i i,

LF LINE FEED i P i V; EH

b i

H
H

(U
[U

UJ (i l
‚ “d

‚..
h4

‚_-
I3

"0
H

N
Ch

[Ü
‘1

GI

SPHCE BQCK SPACE
RETURN EHRRIBE RETURN
HOME CURSOR HOME _
ENTER ENTER 5 BH

'"
TL

'
LI

|—-
a—

M.
(5

.
Gt

0;
.

Lu
0::
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6.5.1 BiidschiPmattPibute.

Um die moeg‘ifihen Biidschinmattr.bute :u aktivieren muessen zuerst
die Tasten

ESCAPE und EPHCL qedrueckt werden.

Nach diesen beiden Tasten kann dann ein Buchstabe aus {eigender
Tabeiie gewaehit werden. der +uer [,2 ~ntsprech=nde Funktion
steht.

UNTERSTREICHEN x x x ' x x X

BLINKEN x x . x x x.....x

e : 2 iiten Hmawn und setzt
m ‚W TD .

Das Zeichen " G “ ioesc'ht a
den Bildschirm in Normaistei

ile
Fun;

6.5.2 Funktionstasten.

wenn Sie die Funktionstasten fre. pr<_rann1eren tollen. so sind
{eigende Eefehisse QUE'FIZE'FI aUS-ZUTL i|i >:ii..

F1 FORMAT:
F2 FDRMQT:
F3 FÜRHQT:
F4 FORMAT:
F5 FÜRMHT:
F 6 F L'iFii'if—‘aT :

NUL
NUL
NUL
NUL
NUL
HUL

‚:
m

m
IT

]
m

n
U’!

J'n
U“)

m
fi
ifi

lfi
fi
ä
fl
d

r I 1 ä T J

6
(
3
1
m

»

F
.w

If
ll
fi
lfl

m
u

;
m

Ü
Ü

Ü
Ü

Ü
l—

J

H.
.-

.3 Kontndiicharakten Ende

Im {digenden wird eine seiie m t ‘ unieden Gnntrniiwfties
gexeigt.
Die fiusfuehrung dieser Codes 2e; i w! nicht de. mitueiien
Biidschirminhait.



3 CÜLUMN TAB l “I I

I LINE FEED l “J :

i CARRIfiÜE RET I “h t

l CURSUR RIGHT l ‘P 1

Seite 1'?
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"H "v 7-. v‘ r „m ..‚.‚ - .. “m...“ «h. ‚„‚-_„__ -‚H -‚..4» . ...».‚«.‚_„c....—..‚ .‚.. ‚v- Hm», .‚

ASSII Decimal Hex Octal Ca1tro]
symbol value value value Chardcver Pbaning

( MO ' 28 050
) Q1 29 051
I 1:2 2A 052'
+ N3 - 2B 053
‚ an 2C 05H Comma

45 ' 20 055 Minus
46 2E 056 Period
47 2F ’ 057
48 3O 060
”9 . 31 061
50 - 32 062
51 33 063
52 3" 06M
53 35 065
54 36 066
55 37 067
56 38.' 070
57 39 071
58 3A 072
59 BB 073
60 3C 07H
61 3D 075
62 BB 076
63 3F 077
6N MO 080
65 41 081
66 “2' 082
67 'H3 083
68 an 08”
69 Q5 085
70 N6 086
71 H7 08?
Y2 48 O90
73 ”9 091
7“ ”A 092
75 ”B 093
76 NC 094
77 ND 095
73 , NE 096
79 QF 097
80 50 120
81 51 . 121
82 52 122
83 53 123
3“ 5” 12H
85 55 125
86 ' 56 126
87 _ 57 127

\
'

I
\O

O
D

N
O

‘U
'I
s
-
d
o

m
‘J

V
..

A
-
I

o.
‘l
:¢

:C
:—

iU
I=

!£
2
1
1
C

>
2
:Z

r'
7
:L

.h
a
::
O

m
m

q
n
n
zn

zw



A‘aZII
symbol

‚g
n
n
x
x

L—
I

'l
lw

—
—

r
-
N

'<
K

IZ
<

C
fl
fl
1
-
D

'O
O

D
E

H
K

'U
P

‘S
’W

H
G

Q
O

D
’N

‘55
111781 “rial HCX

val ue
haw-.1...” b:.-_‚.‚--..‚H:.._„.... „um.-. in).-.“ -.-1..d-hH--.)-Hwfi-a—n——-

88
.89
90
91
92
93'
91.1
95
96
97.
98
99

100 -
.101
102
103
1011
105
106
1D?
108
109
no
111
112

.113
1111
115
116
117
118..
119
120
121
122
123
1211
125
176
127

"c‘ 31 ue

58
59
5A
53
so
so
55
5F
so
61
62

. 63an
65
66
67
68
59
6A
53

’ 6C
60
6E
6F
70,
71
1'2
73
711
75
76
77
78
79
7A
7B
7C
TD
7E:
7F

Octal
value

130
131
132
133
1311
135
136
137
1'40
1111
1112
1113
11411
1115
146
1‘47
150
151
152
153
151|
.155
156
157
160
161
162
163
1611
165
166
167
170
171
172
173
17141
175
176
177

-.~—w..-_-_.._fi-. Ä... ... _r’.-m-~v—4v—- M, .. ._.. -.- .....‚.

Centre .
chm „aber Meaning

Underline

Delete
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FflJHqG B
INPUT/OUTPUT PUHTBELEGUNGEH

02
O3
OH

_ 05
06
07
08

09

0A
OB
(C
DD

0?
1o
11
12
13
m
15
16
17
18
19
1A
1B
1C
‘ID

1E

1F

20
21
22
23

YO
YO
Y1
.Y2
Y2
Y2

_Y2

YE

Y2
Y2
Y3
Y3
Y3
Y3
Y4
I”
YH
YR
Y5
YE
Y5
Y5
Y6
Y6
Y6
Y6
Y?
I7

T7

Y0
Y1
Y2
1'3

(F01793)

(PIO—CHA)

(PIC-CHE)

(P10 138A)
(PIC—CHE)
(cm-CH0)
(cm—CH1)
(cm—m2)
(cm—CH3)
(PIO—CHA)
(PIC—CHE)
(Pro—CHM
(PIC-CHE)

i JIP Sk')

(SIO-CHB)
(SIOJJHB)

(SiP-igg)

(SlCATHä)

(Virtual disk)

Read: status
Read: frun selected register
write: to Jeiected register

Bead: d15ptay RAM Write: display RAM
Read: status Write: cannand
Read: tiack _ Write: track
Read: e-cLor Write: sector
Read: d. a Write: data
Read: F[ 723 interrupt
Write: flrppy disk drive select, side select,

an} recarding density
Read: anceas data to CRTC
Write: maseer reset to FD1133
Write CLUTJWJ to channel A
write CCJHJUL to channel B
Baud rate generator for console
Not used -
Baud rate generator for keyboard
Not used _
Paral‘e‘ I/O port for printer status
Paralse; I/O port to print out data
Write coxnand to channel A
Write C finand to Ohannel B
EEMVL :.f3H «unlaltitg rte initialize prc;;»n
Hing inc Hell
High raau‘niion display
Text on, ni?glay
See Hill

Not Lsei
Not used
Not used . .
Reaifll" Le d ta to aerial 1/0 port ( RS 232C )
933d : ‘L‘„uf
Write : er m s? {ü swrial 1/0 part Channel B
Ffifl 1  5 5558
Hriie I 1 . ;'d inijcetur

t
J

\n'ite ‚ : J a ::r a} 1/0 part „Fa xel A

t z A Nw‘ierE

n:iLe » n‘a; „L her



Sc-{te he

DIPSH 8:7:6{5:u:3:2:1
___.__-.‘ —A‘--'~~——TH“""-‘—F—.

-

--
——

I'
-

reaerved ‘ ,
on/off line

full/half duplex

Halr'duplex 5w: 7 6 5 : Baud Rate
1 —- Full duplex

E P? o a a

a I

Sat 1|: O -—- On line
1 m Offline

EM 3: Reserved

_
n
d
u
-h

u
—

IO
O

O
O

_
._

a
o

O
_
._

a
"-

_
w

c
:‚
>

Sn' 2: Parity m) 0 - Odd
1 - Even

SH 1: Parity enable —~> 0 ~- Enable
1 H- Disable



RH Hf—‘xN G I:
PUNKT I Ü JEITF'REIELLE

INSERT OFF ESC » 30H on:

INSERT ON ESC srx H 1 . INS
CURSOR SENSEIHG -. -' ESC I ENC U
DIRECT CURSOR AODRESSIRC I ESC EC? L w
CHARACTER SEND Ä . ESC 1
KEY BOARD LOCK „ ' ESC HLK
KEY SSARO uwwwsx ESC ACH
CURSOR LEFT I +250- BS Q 7 C93 4;.—
CURSOR DOWN ESC vr '4 ;
CURSOR UP _ ES: 5F - „‚ ‚ _ ‚ _ 1?

CURSOR RIGHT ESC DLE . ~7>
aus o; LIRE ESE SI EOL
5'143 OF FILE ‘54:. {-f I E0?

Par-“RE I ESC „im? HÜHE

_ LINE
DEEEIE LINE ESC DC3 DEL

LINE
INSERT LINE ESC SUL INS

REVERSE ON ESC ER
REVERSE OFF V I ESC us
ATTRIBUTE ESC ' i)? C

BACK TAB ESE '
RESET - ESC ES
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FUNKTIÜN EINBABE SE üUENZ ' PUNKT 1 ÜNSTAS» r E

DELECT CHARACTER asc sin

LOAD FROM HOST - Ä ESC m

RECENE 1330M HOST ESC £01"
I

GO TO SPECIFIC ADDRESS ESC BEL
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QNHQNG D
TF’C-EE’J B Ü TASTHTLIRCÜDE-TABELLE

TASTE CODE TASTE CODE TASTE CODE

61 ESC 1B
62 TAB '‚- 09;; '
63 BACK SPACE 08
6a BREAK . EF-
65 DEL 3o
66 RETURN CD
67 LINE FEED on'
68 LINE INS 93
69 LINE DEL 91
6A CHAR 1N5 88
6B CHAR DEL 92

DEL CHAR INS 8C
6D ENTER OD
6E - RESET 90
6F F1 80
70 F2 81
71 F3 82
72 E4 83
73 F5 8“
Tu F6 85
ß Em ü
w EG ü
W WE W
T8 -> 98

N
K

x
£
<

c
a
m

x
0
m

o
z
z
r
q
=

o
m

m
d
p
m

>

‚E u

“a
:

\O A I o q

J: O

n
w

x
z
<

c
d
m

q
n
u
o
s
s
w

x
u
w

s
m

w
o
a
o
v
w

Ch n

IO
x
o
o
o
-
q
o
s
m

z
w

m
—

a

UJ
W

W
CO

0"
I:

v
h
‘R

‘
‚H

Ü
'H

I'
D

"

N
'U

N
N

M
“U

CD
O‘

J:
m

-

v-
-—

-/
v
-1

L
_
J
p
—

-\
—

v
-ü

4
.-

Lu
«I

w
$3

m

‘l
l

5
N

U

(+
1

O
N

U
U

.
C

U

A
—

(a
. O

Ä

.9
\.
V

'-

ID

“Die ’ Alphafiwiefic Ewypäd Do" key code 13 3E3
Nunerical keypad “O" key code is SFH.
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‘ QHHQNG i
_SYSTEH"STÄRT CHECKLISTE

Einschalten aller Geraete.

Systemdiskette in Laufwerk A einlegen.

Druncken der RESET Taste.

Zum booten die Taste F1 dFUECFEn.

nDas erscheinen des Promptsrmb015 H)“ me1det System gestartet



Seite 29

- ANHANG F
ERKLAERUNGEH ZUM DISKKÜNTRDLLERSTATUS

BIT TYPE 1 LESE LESEN SCHREIBEN
' -HÜMMQNDÜS üDRESSE

s7 . Not Ready Hot ready Not ready Not ready
56 write Prot E Record Type write Prot
55 Head loadet ü Record Type write Prot

Seek Error ID not 4nd Rec not fnd Rec not fnd
CRE Error IFC Error CRC Error CRC Error
Track Ü Lost Data Lost Data Lost Data
In%ex D?ü DRG DRÜ
Buev Busy Busy 7 Busy

m
m

|_n
Ln

Ln
la

n
e
—

ro
u
g
h

I I I

Das Statusreg1efier¥ormat iat {OIQeHd belegt.

Miro an? einer Diskette ein Fehler feetoeeteTlt so ereaheint
FoToende 811dechirnanzeire.:

PERMANENT DISK ERRUR. TYüCK ti, SECTOR SS. STATUS xx

wobei tt die Tracknummer. 55 die Sectornummer und es der Feh1er~
statue ist.

Die moeichen FehTeretaien sind in oer neeuhsten Tabeile
au¥gezeigt.

Statue xx Meldung

IB Record not {cund
63 ERC Error
88 Disk not Ready
4B Write Protect



GNHHHG G
FEHLERERKLRERUNGEN

Geraet schaltet nicht ein.

Pruefen der mechanischen Uerbindungen.

Steckdose
Kabel.
Schalter ein
Sicherungen

Drucker arbeitet nicht

Pruefen sie ob der Drucker Ün Line
Fuehren Sie Central P au+ der fretetur aus
Pruefen ob Papier im Drucker
Sicherungen

Drucker haeit nicht an.

Druecken Sie Controii P
Druecken Sie Control] C
Drucker ausschalten

System steigt aus.

ot mit Control] C
gnaiten und neu booten

Diskettenlaufwerk iaeuft dauernd.

Keine Diskette im Laufwerk
Legen Sie eine Diskette ein unu booten Sie

Seite 38



QNHANE H
BEHEBEN UÜH FEHLERN

H.1 Fehlerquellen

In dieser Reihenfolge z

1. Bedienugsfehler
2. Zerstoerte Diskette
3.’ Softwarefehler
4. 'Hardwarefehler

Lesen Sie die detailierte Dokumentation.

Pruefen Sie nach einem Fehler alle Stecker. Kabel und sonstige
mechanischen Teile.
Dann legen Sie eine neue Diskette ein.

H.2 Fehler und ihre Erklaerung.

1. Symptom: Kein Cursor im Bildschirm E

Erklaerung: Bildschirm erhaelt keine Versorgungsspannung.
Abhilfe : Stromkabel.SicherungensSteckdose oruefen

2. Symptom: wirre Zeichen auf dem Bildschirm.

Erklaerung: Parity on; Falsche Baudrate
Abhilie : Parity off: Baudrate auf ?öüß Baud einstellen.

3. Symptom: Deprelte Zeichen erecheinen bei Eingabe

Erkiaerung: Console ist im Heluplex—Mod;e
fibhilfe : In Full Duplex Modus bringen.

4. Symptom: Am Bildschirm erscheint bei Eingabe kein Zeichen.

Erklaerung: Console steht nicht im send/receive Modus
Monitor ist am Computer nicht eingesteckt.
Helligkeitsregler steht zu niedrig.

äbhilfe : Setze send/reciue Modus: prue+e Hebel, drehe
Helligkeit hoeher.



5. Symptom:

Erkiaerung:

Abhilfe

6. Symptom:

Erkiaerung:
Abhiife

7. Symptom:

Erk1aerung:

Abhilfe

CP/M Symbol "A>“ erscheint nach druecken der
Tasten RESET und F1 nicht.

CP/M wurde nicht korrekt geladen: faische CP/M
Version; keine Diskette in A: booter ist defekt.
Legen Sie eine neue Systemdiskette ein und
druecken Sie RESET und Fl.

Programme weroen nicht korrekt ausgefuehrt.

Defekter Speicherbeustein; {ehierhafte Diskette.
Starten Sie das MTSmPPügPamm und pruefen Sie
den Speicherbere.ch.
Oder starten Sie DCHECÄ und prueien Sie die
Diskette. EUentUwiiEE Bustaueuhen derselben.
Soiite dies aiiea night weiterhe1¥en. so setzen
Sie sich mit Ihrem Tetunghaendier in Verbindung.

Drucker ist nicht anZUsprechen.

Defektes Stromkabel. incompatibies Uebentragungs-
kabei. Falsche Software-Einstellung zwischen
Drucker und Computer.
Pruefen Sie alle Hebel. Spannungsversorgung
am Drucker prueien.
Mit SETUPMProgranm die Ueberiräg ngsdeten riahtiu"
steilen.
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